
a

Nr 295 Größte Abonnentenzahl

General
Salleſches Fageslatt

50 Pfg monatlich frei ins Hand
Mit Zuſtellung der Ha W Blätter monatlich

die Poſt Ausgabe A et Humor Blätter Mk 80
B mit den Hum Blättern 10vierteljährlich außer bcleigen

l en Preis 20 Pfg v eile auswärtige Anzeigen 30e 75 v re Peilagen ne ne
auplt GExpedttion

Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Die heutige BRummer umſaſzt 26 Seiten

o a e eReneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer wird am morgigen Sonnabend in Braunſchweig wo er
1889 zum letzten Male geweilt eintreffen und Sonntag abend nach
Potsdam zurückkehren

Jm Reichstage gab es wieder ſcharfe Auseinanderſetzungen zwiſchen
dem Reichskanzler und Bebel über Fragen der auswärtigen Politik

Das Gelbbuch der franzöſiſchen Regierung über die Marokkofrage iſt
jetzt der Deputtertenkammer zugegangen

Der Zar ſoll ſich nach einem Gerücht entſchloſſen haben nach Moskau
zu reiſen um dort die Verfaſſung zu beſchwören

Jn Warſchau hielt die katholiſche Geiſtlichkeit von Ruſſiſch Polen ein
Monſtermeeting ab

Zwiſchen dem chineſiſchen Taotai in Schanghai und den ſremden
Konuln iſt in der Frage des gemiſchten Gerichtshofes ein ernſter
Konflikt entſtanden

Noch ein Waffengaug des Reichskanzlers
mit Bebel

Halle 15 Dezember

lungstag Unſer pariantentariſcher Mitarbeiter ſchreibt uns darüber umrerm

14 Dezember Es war vorauszuſehen daß die bewegliche Klage des Grafen
Poſadowsky über die materialiſtiſche Lebensauffaſſung und
Genußſucht der beſitzenden Klaſſen nicht vhne Widerſpruch auf
agrariſcher Seite bleiben würde Die Entfremdung die im Laufe der
Jahre zwiſchen dem Grafen Poſadowely und den Oſtelbiern aus deren
Kreiſen er ſtammt eingetreten iſt bringt es mit ſich daß die Großgrund
beſitzer ſich be onders getroffen ſühten wenn der Staatsſekretär Veranlaſſung

wimmt den bürgerlichen Parteien das ſoziale Gewiſſen zu ſchärfen Der
erſte Vizepräſident des Rerchstags Abg Graf Stolberg konſ belehrte
heute den Grafen Pojadowsly darüber daß der preußiſche Finanz
miniſter eine weit beſſere Rede gehalten habe daß in dem oſtelbiſchen

Agrarier um noch ein gut Stück Jdealsmus ſtecke und daß man mit
Unrecht den Großgrundbeſitzern einen luxuriöſen Lebenswandel nachſage

Wenn ein Agrarier in Berlin dem Vergnügen nachgehe das Theater beſuche
und vielleicht mal Champagner trinke ſo heißt es gleich er lebe in Saus
und Braus Man vergeſſe aber daß der Landedelmann draußen auf ſeiner
Scholle anſpruchsloſer lebe wie nur irgend ein Bürger der Großſtadt Das
war ein Wort nach dem Herzen der Konſervatwen ſie donnerten ihre Bei
fallsrufe nur ſo in den Saal und blickten trutziglich zum Grafen Poſadowety
empor Es bleibt alſo dabei die oſtelviſchen Grandſeigneurs ſitzen kummer
voll beim Dünnbier unter ihren geflickten Strohdächern um den Jdealis
mus hochzuhalten für den in den Mauern der Städte kein Platz mehr iſt

Zweiter Redner des Tages war der Abg Bebel Soj Er hatte kaum

Am Donnerstag gab es im Reichstag einen intereſſanten S
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angefangen da tat ſich die Tür zur Bundesratsempore auf und herein
trat feierlichen Schrittes Fürſt Bülow Es lag alſo offenbar in ſeiner
Abſicht nochmals einen Waffengang mit dem Sozialiſtenführer zu tun
Dieſer hatte ſich aber eine Rede zurechtgelegt die weniger an die Adreſſe
des Kanzlers ſich richtete als allgemein polemiſch zugeſpitzte Betrachtungen
enthielt bei denen das agitatoriſche Geſchick Bebel s zur ſprühenden Ent
faktung kam Für die Zuverſicht des Grafen Poſadowety daß eine
ſittliche Wiedergeburt des Bürgertums den Sozialismus
überwinden werde hat Bebel lediglich ſpöttiſches Achſelzucken übrig
So könne nur ein Jdeologe urteilen der ſich über die Wolfsnatur
der Kapitaliſtenklaſſe täuſche Der Klaſſe der Beſitzloſen iſt natürlich
die entgegengeſetzte Natur eigen Es fragt ſich nur wo man Herrn Bebel
ſelbſt einreihen ſoll Er räumte heute mit edlem Freimut ein daß er zu
den Beſitzenden gehöre Man wußte es auch ehe der Führer der Prole
tarier den letzten bedeutenden Erbanfall erlitt von dem er bekanntlich
nur einen verhältnismäßig kleinen Teilbetrag den Beſitzloſen überwies
Herr Bebel hält ſich alſo offenbar für den einzigen Kapitaliſten mit
einer Lammesnatur Sehr ſpät erſt bedachte Abg Bebel den Reichs
kanzler Die Marokkofrage kam wieder aufs Tapet Herr Bebel
ſtellte ſeſt daß er mit ſeiner erſten Reichstagsrede dem Vaterlande einen
beſſeren Dienſt erwieſen habe als Fürſt Bülow mit der ſeinigen Stür
miſche Heiterkeit Doch Abg Bebel glaubte ſich inſofern im Recht als
er das Urteil der franzöſiſchen Regierungspreſſe ins Feld führte
letztere hatte bekanntlich die Rede Bebels zur Marokkopolitik gelobt die
des Fürſten Bülow getadelt Landesverrat auch nur mit einem Wort
ſeiner Reichstagsrede begangen zu haben beſtreitet Bebel Jn demſelben
Atemzuge jedoch wiederholte er die Erklärung die Zeiten ſeien vorüber
in denen das Volk wie eine Hammelheerde in den Krieg geführt wer
den lönne Jn dieſe Beziehung ſei die internationale Sozialdemokratie
bis auf den letzten Hann einer Meinung Sie ſtrebe die elementaren
Menſchenrechte und de ſie erkämpfen mit der bürgerlichen Geſellſchaft

oder gegen ſie
Fürſt Bülow hielt ſeine Erwiderung im Tyne ruhigen Ernſtes Es

war ihm ein leichtes das Monopol der Friedensarbein welches die
Sozialdemokratie für ſich in Anſpruch nimmt als Schaumſchlägerei zu
kennzeichnen Der Vorwärts die Münchener Poſt Leipziger Volks
zeitung Herrn Kautstkys ſchriftliche Ergüſſe uſw boten dem Kanzler eine
Fülle von Material um darzuſtellen daß die deutſche Sozial
demokratie beſtrebt ſei überall im Ausland Mißtrauen gegen
Deutſchland zu erregen und die Regierung in Berlin in den Verdacht
zu bringen als trage ſie ſich mit Angriffsplänen Fürſt Bülow nahm ſich
beſonders den Vorwärts vor und deſſen der Friedensarbeit dienende
publiziſtiſche Leiſtungen charakteriſierte er in wohlabgewogener Steigerung

als Unwahrheit Unſinn Lüge blödſinnige Lüge Dem Verſahren
Bebels Parallelen zu ziehen folgte der Kanzler inſofern als er die deutſchen
Sozialdemokraten mit den franzöſiſchen Jakobinern in Vergleich ſtellte

Beide hätten u a gemein daß fie ſich untereinander ſehr freund
ſchaſtlich behandelten Aber er warnte die deutſchen Jalkobiner den
franzöſiſchen den Baſtillenſturm nachzumachen Das könnte ihnen ſehr übel

bekontmen Ueberzeugt dürſte Fürſt Bülow Herru Bebel ſchwerlich haben
und deshalb war ſeine Rede vom Standpunkt des Grafen Poſadowsky
überflüſſig Aber ſie war wohl in der Wirkung mehr auf das Ausland

berechnet und dort wird ſie den beabſichtigten Zweck vielleicht eher erreichen

als die erſte Rede des Kanzlers die ſo ſtark mißverſtanden wurde

Die

Der Enthüllungsmann des Zentrums Abg Erzberger entfaltete
in ſpäter Stunde ſeine Kolonialmappe und brachte allerlei für die Regierung

Verdrießliches zum Vortrag worauf Staatsſekretär Frh v Richthofen
entgegnete Aber mindeſtens fünf ſpaltenlange Leitartikel herunterzuſprechen
die er in der Köln Volksztg nicht mehr veröffentlichen konnte das war
zuviel von dem unermüdlichen Zentrumsmann ſelbſt wenn alles was er
ſagt in Wirklichkeit ſo feſt ſteht wie ein Wort der Heiligen Schrift
Derart kennzeichnete nämlich heute in beſcheidener Selbſteinſchätzung dieſes

jüngſte Mitglied des Reichstags den Wert ſeiner Enthüllungen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 15 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
geſtern vormittag die Vorträge des Chefs des Generalſtabes der Armee
Generaladjutanten Grafen von Schlieffen und des Chefs des Militär
kabinetts Generaladjutanten Grafen Hülſen Häſeler und empfing die
Gebrüder Goldſchmidt zur Ueberreichung des Bibelpultes für die Kaiſer
WilhelmGedächtnis Kirche Zur Frühſtückstafel waren u a geladen
Fürſt und Fürſtin Radolin ſowie Gouverneur Dr Solf

Jn Braunſchweig iſt am Donnerstag ganz unerwartet die
Nachricht eingetroffen daß der Karſer der zum letzten Male im Jahre
1889 dort weilte am Sonnabend zum Beſuche des Regenten Prinzen
Albrecht mit großem Geſolge eintreffen werde Die Ankunft in Braun
ſchweig iſt auf Sonnabend mittag 12 Uhr 40 Min angeſetzt Am Bahu
hoſe wird eine Ehrenkompagnie aufgeſtellt ſein Am Nordportale wird der
Kaiſer von Ver retern der ſtädtiſchen Behörden begrüht werden Die Auf
fahrt errolgt dann über Friedrich Wilhelmſtraße Münzſtraße und Langer
hof nach dem herzoglichen Schloſſe Nachmittags findet dor Feſtdiner
und abends eme Feſtvorſtellung im Hoftheater ſtatt Am Sonntag vor
nuttag wird der Kaiſer mit dem Regenten dem Gottesdienſte im Dome
beiwohnen und darauf die Burg Dankwarderode und das herzoglicheMuſenm beſichtigen Nachmittags findet wieder Feſtdiner im Schloſſe ſtalt

Nach deſſen Beendigung ſoll entweder ein Beſuch des Hoftheaters oder ein
Konzert der Hoſkapelle im Schloſſe ſtattfinden Die Entſcheidung hierüber
ſoll dem Kaiſer überlaſſen bleiben Die Abfahrt des Kaiſers iſt auf
Sonntag abend 11 Uhr 5 Minuten feſigeſetzt worden

Der Neuen Geſellſchaftlichen Korreſpondenz gehen von
ſehr geſchätzter Seite Mitteilungen über den gegenwärtigen Stand der

deutſchengliſchen Beziehungen und das Verhältnis zwiſchen dem
Kaiſer und dem König Eduard zu Dieſen Mitteilungen zufolge iſt
die Verſtimmung die zwiſchen den beiden Monarchen geherrſcht hat
weſentlich gemildert wenn nicht beſeitigt Man muß es ritterlich
nennen ſchreibt die N G daß der Kaiſer trotz der Spannüng
die zwiſchen ihm und ſeinem Onkel ex ſtierte dieſem in einem ſehr ver
wandtſchaftlich gehaltenen Hand ſchreiben zum Geburtstage gratulierte
und ihm wie nnmer eine Reihe ſehr ſchöner Geſchenke überreichen ließ
König Eduard beetlte ſich denn auch ebenſo herzlich zu danken Der
Kaiſer aber emyfing außerdem noch am Geburtstage des Königs den
engliſchen Botſchafter am Berliner Hofe Sir Frank Lascelles der am
Tage darauf nach London reiſte und gab ihm die beſten Glückwünſche für
ſeinen Souverän mit indem er nur bedauerte von dem üblichen Frühſtück
bei dem ein Glas Champagner dem hohen Geburtstagskinde geweiht zu
werden pflegt abſehen zu müſſen weil der König von Spanien in Berlin
anweſend und ein immenſes Programm zu abſolvieren war Dieſe Freund
lichkeit des Kaiſers iſt wie wir wiſſen am Londoner Hoſe auf ſehr
empfänglichen Boden gefallen

Ueber neue Exzellen zen wird gemeldet Der Kaiſer hat
den Gouverneuren der Schutzgebiete in Afrika und der Südſee für die
Dauer ihres Amts und ihres Aufenthalts außerhalb Curopas das Prädiktat
Exzellenz verliehen Ferner hat der Kaiſer für die Dauer ihrer Ver

wendung im Kolomialdienſt als heimiſchen Rang den Gouverneuren von
Deutſch Oſtafrita Kamerun und Südweſtafrika den Rang der Räte erſter
Klaſſe den Gouverneuren von Togo und den Schutzgebieten der Südſee

Rlittelloſe Klädchen
Roman von H Ehrhardt

33 Fortſetzung Nachdruck verboten
Das wurde Ruth noch klarer da ihr im Entree oben Walter

ſehr aufgeregt entgegenſtürzte

Du der Major von Brockhaus iſt mit ſeiner Frau
drinnen der aus dem Generalſtabe mit breiten roten
Streifen an den Hoſen famos und aus der Tür Suſes
klingendes übermütiges Lachen tönte das deutlicher als Worte
die freudige Erregung über den Beſuch verriet

Ruths Bruſt dehnte ſich in einer Art Beklemmung Wie
ſern ihr das alles lag dieſe Fähigkeit ſich zu freuen den
Augenblick zu genießen Was erwartete ſie von dieſen jubelnd
begrüßten Verwandten Nichts Die Geſchwiſter vielleicht
auch nichts aber ſie freuten ſich doch ſie waren momentan
glücklich

Langſam legte ſie Hut und Jäckchen ab und trat ohne
auzuklopfen ins Zimmer Dem Beſuch zu Ehren hatte Suſe

ein ſeltener Luxus die zweiarmige Gaskrone entzündet
und in ihrer hellen Beleuchtung ſtand Ruth nun ſchlank groß
und ernſt mit dem blaſſen ſeelenvollen Geſicht einer jener
tragiſchen Frauengeſtalten gleich in denen Geſchichte Poeſie
und Kunſt alle Phaſen weiblichen Seelenſchmerzes zu beſchreiben
und darzuſtellen pflegen

Sie war ſo ſchön daß die beiden Beſucher die eben im
Begriff geweſen waren ſich zu verabſchieden in Bewunderung
ſprachlos verharrten Doch ſchon ſtürzte Suſe lebhaft auf die
Schweſter zu und jubelte

Wie ſchön daß Du noch kommſt Brockhaus wollten gerade
gehen aber nun bleibt Jhr noch ein bißchen nicht wahr

Sie wandte ſich der Couſine zu und hing ſich an ihren Arm
Ja ja Du bleibſt noch
Jch bitte herzlich darum ſagte nun Ruth vortretend

warm die entgegengeſtreckte Hand Metas unnſchließend die ihr

einen Kiußz auf den Mund drückte und auf den ſtattlichen
Offizier an ihrer Seite weiſend ſtolz lächelnd meinte

Jch wollte Dir doch auch gern meinen Mann vorſtellen
Er hätte Euch gern ſchon eher einmal Guten Tag geſagt
aber ich hab s nicht erlaubt ich wollte die Freude Euch wieder
zuſehen mit ihm gemeinſam genießen und da ich erſt ſeit vier
zehu Tagen hier bin ging es nicht eher

Ruth die den Major herzlich willkommen hieß ſah ſtaunend
die Veränderung welche mit der mageren blaſſen kühlen
Couſine vorgegangen war Das ruhige Glück eines befriedigten
Lebens hatte ihre Körperformen gerundet ihre fahle Geſichts
ſarbe belebt ihren matten Augen warmen Glanz verliehen
Sie hatte noch immer die gemeſſene Art zu ſprechen aber in
ihrer Stimme lag jetzt ein weicher faſt zärtlicher Klang der
beſonders merkbar war ſobald ſie ſich mit ihren Worten an
ihren Mann wandte

Daß dieſer ebenfalls ein anderer geworden war konnte nur
Suſe beurteilen

Er ſchien ihr um zehn Jahre verjüngt jetzt wirklich zum
Verlieben wenn ich den Fritz nicht hätte dachte der Leicht
ſinn dabei war er heiter geſprächig voll Uebenswürdiger
Aufmerkſamkeit gegen die früher ſo kühl behandelte Fran Und
wie nett er Suſe über das erſte peinliche Wiederſehen hinweg
geholfen hatte Gleich bei der Begrüßung hatte er erklärt mit
dem ſteifen Sie würde erſt gar nicht mehr angefangen er
heiße Max und Du für ſie und Meta hatte lächelnd
Beiſall dazu genickt Und wie geläufig ihnen beiden das ver
traute Du von den Lippen geglitten war ſo ganz und gar
unbefangen da jedes nun ſein ſicheres Glück im Herzen trug
und das Einſt darüber vergaß

Ruth gegenüber kam die familiäre Anrede die Meta natür
lich auch ſofort gewünſcht hatte dem Major nicht ganz ſo glatt
über die Lippen

Sie iſt verteufelt zugeknöpft dachte er ein recht guter
Dämpfer für den Tollkopf Suſe

Aber er freute ſich doch von Herzen daß die Miſere des
Kampfes ums Daſein Suſes Lebensmut nicht gebrochen hatte
Aus thren blauen Augen funkelte noch immer die unbeſiegliche
Jugendluſt die feſte Hoffnung auf ein großes Zukunftsglück
Was in ſeinen Kräften ſtand ihr zu einem ſolchen zu verhelfen
das ſollte gewiß geſchehen Er fühlte ſich doch in ihrer Schuld
wenn er auch nicht ahnte wie ſehr viel er an ihr gutzumachen
hatte

Wir kamen heut noch mit einer beſonderen Bitte zu Euch
ſagte jetzt Meta liebenswürdig den eben verlaſſenen Sofaplatz
noch einmal einnehmend Sonntag haben einige gute Bekannte
ſich bei uns zu Tiſch angeſagt und wenn es Euch Spaß
machen würde

Wir möchten doch wohl danken liebe Meta fiel Ruth
haſtig mit ſich jäh verſchattenden Zügen ein es iſt ſehr nett
von Dir an uns zu denken aber die Trauer um unſere gute
Mutter

Eine kurze Stille folgte ihren Worten bei denen in Suſes
Augen langſam der ſtrahlende Glanz erloſchen war Wie hilfe
ſuchend irrten die blauen Sterne zu der Couſine herüber Ein
ermutigendes Lächeln kam zurück

Herzlich legte ſich Frau von Brockhaus ſchmale elegant
bekleidete Hand um die rauhgearbeiteten Finger Ruths

So viel ich werß ruht Eure liebe Mutter ſchon über
ein Jahr und das will ſie ſicher nicht daß Jhr ihret
wegen Eure Jugend vertrauert Jm Leben muß auch das
Vergnügen zu ſeinem Rechte kommen die Erholung jedes
Kloſter ſogar huldigt dieſem Grundſatz nicht wahr Max
Und wir bitten Euch ja vorläufig zu keiner Geſellſchaft nur
fünf bis ſechs Menſchen Suſe dürfte einen guten Bekannten
darunter finden

Bei dem inneren Kampf den ihre ſchönen Züge deutlich
widerſpiegelten entging Ruth die flammende Röte welche das
Antlitz der jungen Schweſter bis unter die lichten Stirnlöckchen
dunkel färbte

Anzeiger
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F F ein v I FRang der an n h Schliehich hat der Kaiſer Rußland ne Suo und ein Gaterwagen

außerhalb Europas das Prädikat Exzellenz verliehen
Zur Heimberufung des Gouverneurs v Puttkamer

nimmt die Köln Ztg in einem offiziöſen Telegramm ungewöhnlich
ſcharf Stellung und meldet aus Berlin Der zur Vertretung des Gouverneurs
v Puttkamer befehligte Oberſt Müller Kommandeur der Kameruner
Schutztruppe werde bereits r Januar die Dienſtgeſchäfte übernehmen
Alßdann erfolgt die Rückreiſe Gouverneurs nach Deutſchland wo er

Februar eintreffen wird Das ſchnelle Eingreifen des neuen
der Koionialverwakung in dieſe r ſei freudig
rühen Die Köln die Beſtr Häuptkngs fürt Ein Gowerneur Kolonie derartiges vorkomme könne

nicht auf Verteidiger in ſeinem erlande rechnen Der Wunſch nach
einer endgültigen Verabſchiedung von Puttkamers deſſen Nerven in
den Tropen Schaden gelitten haben wird immer dringender

Von den ſechs Neubauten des Marineetats 1904 ſind
jetzt fünf Kriegsſchiffe vom Stapel gelaufen nämlich das Lintenſchiff
Hannover auf der katſerlichen Werſt Wilhelmshaven das Linienſchiff

auf der Vulkanwerft Stettin der kleine Kreuzer Leipzig
auf der Weſerwerſt Bremen der kleine Kreuzer Danzig auf der kaiſer
lichen Werft Danzig und der kleine Kreuzer Königsberg auf der kaiſer
lichen Werft Kiel Der große Kreuzer O ſteht noch auf der Weſerwerft
Bremen auf dem Helling Außer dieſen fünf Kriegsſchiffen ſind zwei
kleinere Schiffe für die Marine erbaut worden das bereits fertige Ver
meſſungsfahrzeug Planet und der Artillerietender Fuchs Dazu
kommt ſchließlich eine aus ſechs Booten beſtehende Diviſſion Hochſeetorpedo
bootr

Die Verſammlung welche die Aelteſten der Kaufmann
ſchaft von Berlin z erbeiführung einer Kundgebung zugunſten
freundſchaftlicher Beziehungen zwiſchen Deutſchland und
England einberufen haben findet Sonntag den 18 d Mis mittags
12 Uhr in den Sälen der Berliner Börfe ſtart Einladungen ſind ergangen
an ſämtliche Muglieder der Korporation der Kaufmannichaf an die ſtädtiſchen
Behörden die Handelstammern Berlin und Potsdam die Präſidenten und
viele Mitglieder des Reichstages des preußiſchen Herrenhauſes an Ver
De en Kam r Preſſe und an andere hewor
ragende Perſönlichkeiten tns

Jm ſächſtſchen Landtage kamen am Donnerstag die von der
Arbeiterſchaft veranſtalteten Straßenkundgebungen gegen das jezige
Wahlrecht zur Sprache Staatsminiſter v Megſch ntwortete d
das Vorgehen der Dresdener und Chemnißer Polizeiorgane bei den
Straßendemonſtrattonen am 3 Dezember und die Stellung der Regierung
ur Wahlrechtsreform betreffende Jnterpellation des ſozia
bgeordneten Gold ſtein Die Regierung bedaure erklärte der Minſſter

daß es bei den jüngſten Wahlrechtstundgebungen zum polizeilichen Em
ſchreiten kommen mußte Die Polizei ſei dazu gezwungen geweſen weil
die Demonſtranten ſich rechtswidriger Handlungen ſchuldig machten Jhre
Befugniſſe habe die Poltzei nirgends überſchruten auch nicht in Dresden
denn hier habe die Gendarmerie nur weil ſie von demonſtrierenden Maſſen
bedroht hart bedrängt und tätlich angegriffen worden zur blanken Waffe
gegriffen Die Regierung ſei nicht gewillt den polizeilichen Maßregein

ſondern werde mit allen ihr zu Gebote ſtehenden Mitteln

die g des im Lande herrſchenden n verhindern
Auch lich der Wahlrechtsreform deyarre die terung am ihrem
Standpunlt ſie erkenne aber die dem jetzigen Wahlrecht andaftenden
Mängel an und werde beſtrebt ſein dieſe zu e Jedes poſurwe

ehen müſſe ſie indes gewiſſe ſe durch An
drohung von Gewaltmaßregeln drechgändernng erzwingen
wollten

Frankreich
Das Gelbbuch über Marokko

In der Deputiertenkammer iſt nunmehr das Gelbbuch über Marokko
verteilt worden Beſonderes Intereſſe erregt darin die Darſtellung des
Verhaltens der Geſchäftsträger Frankreichs und Deutſchlands welche die
durch Delcaſſé geſchaffene Sachlage ſehr raſch erkannten Die Schilderung
der viel zitierten Unrerredung Delcaſſss mit dem Fürſten Radolin in
der nach franzöſiſcher Behauptung die deutſche Regierung von dem Ab
ſchluß des engliſch franzöſiſchen Marokkovertrages durch den Miniſter des
Aenßern hinreichend in Kennmis geſetzt worden ſei beweiſt ferner daß
die Auffaſſung der deutſchen Regierung über das Verhalten der franzöſiſchen
in dieſer Beziehung durchaus gerechtfertigt iſt Aus Paris wird darüber
berichtet Zwei Diplomaten deren Namen während der marokkaniſchen
Wirren bisher wenig genannt wurden erhalten im Gelbbuche einen ſehr
hervorragenden Platz Tatächlich waren es die Geſchäftsträger Frank
reichs und Deutſchlauds in Tanger Cheriſet und Kulimann welche
zuerſt völlig tiar die durch Delecaſſs geſchaffene Lage überblickien
Delcaſſs war durch Cheriſets Bericht über Kullmanns ſcharfe Sprache
aufs höchſte erregt er hoffte immer noch daß Kullmann micht ermächtigt

ſei ſich in ſolchem energtſchen Tone auszudrücken Jn dieyer
timmung betrat Delcaſſs das Palais der deutichen Borſchaft um der

DinerEmladung Radolns zu foigen Das Gelbbuch enthält keine un
bekannte Emzelheit über die von Deleaſſs mit den Worten Ermnnern
Sie ſich unſeres Geſpräches vom Herbſt des Vorjahres eingeleitete Unter
haltung Neu iſt aber der Bericht über die darauf folgende Konwerſation
des Botſchafters Bihourd mit Mühlberg im Berliner Auswärtigen
Amte Mühlberg betonte daß Delcaſſs micht aus freien Stücken dem
Botſchafter Radolin im Herbſte 1904 von dem engliſch ſranzöſiſchen Ver
trage Mitteilungen machte ſondern daß Radolm jogenannte indiskrete
Fragen ſtellte welche Delcaſſ n r beantworten das
hetßt das von Radolin anderweitig h Gebrachte en
mußte Was ſeither geſchah die Entſendung Roſens nach Paris und

akt für die Konferenz von Algectras iſt tm Gelbbuch mit begreiflicher
behandelt Der Geſamteindruck iſt daß die franzöſiſche Dipiomatte

bemüht iſt ihre dons fides nachzuweiſen ohne Deicaſſés vollſtändig zu

t

Auch Meta mit der älteren Couſine beſchäftigt bemerkte
die verräteriſche Verlegenheit Suſes nicht Nur der Major
lächelte leiſe und ſein prüfendes Auge zuckte blitzartig verſtehend

auf Jhm war es ſofort klar daß der kleine Racker um
Trautendorfs Anweſenheit in Berlin zum mindeſten wußte

Bitte doch Ruth recht ſchön Suſ neckte er Dir ſeh
ich s doch an der Naſenſpitze an daß Du Sonntag gern

Wenn Suſe gern will unterbrach Ruth ihn freundlich
und gütig zu der Schweſter hinübernickend ſo ſoll ſie ruhig
Eure liebenswürdige Einladung annehmen mir aber ſie
umfaßte nun ihrerſeits Verzeihung erbittend die Hand der
anderen ſeid nicht böſe wenn ich nicht komme lacht mich
meinetwegen aus aber ich fühle mich ſo alt ſchon und
ſchwerfällig ich paſſe nicht in einen heiteren Kreis

Da müſſen wir wirklich lachen liebe Ruthl amüſierte
ſich der Major während ſeine Frau ein mißbilligendes Aber
Ruth hören ließ Du ſcheinſt Dich nie in dem Spiegel zu
ſehen im übrigen was müſſen wir beide dann ſagen Meta

Jhr ſeid innerlich jung geblieben wandte Ruth ein
indem ein ſchönes Rot nun langſam auch in ihre Wangen

Sag beſſer wir ſind erſt jung geworden Wir waren
ja alte Menſchen mit verknöchertem Herzen und blind
blind zur rechten Zeit noch ſind wir ſehend geworden Ja
ja Suſe Wildfang guck mich nicht ſo malitiös an ich ſeh
jetzt ebenſoviel Schönes und Luſtiges in der Welt wie Du
und ich verſtehe zu ſchätzen was ich an Glück beſitze

Sein warmer Blick der den ſtahlharten Glanz ſeines grauen
Auges jetzt oft verdrängte traf das bewegte Antlitz ſeiner Frau
und ſuchte dann ernſt Ruths ſchwermütige Augen

Betrüg Dich nicht ſelbſt um Deine Jugend Ruthl Es
rächt ſich bitter Verlorene Jahre laſſen ſich mie mehr erſetzen
und es gibt nichts Furchtbareres als vor der unwiderruflichZehn Vergangenheit zu ſtehen

r

Der Zar und die Verfaffung
Am Zarenhof ſchei man ſich nun endlich entſchloſſen zu haben das

zu tun was von den beſten Kennern des ruſſiſchen Volkes ſchon längſt
empfohlen worden iſt Aus Petersburg wird gemeldet Jept zirkulterr
hier das Gerücht das Zarenpaar werde am 19 Dezember dem
Namenstage des Zaren ſich nach Moskau begeben wo der Zar die
Verfaſſung beſchwören werde Bz jezt Heß ſich die Richtigten dieſes
Gerüchtz nicht kontrollieren

Die Lage in Petersburg
Der Generalſtreik wurde nur dadurch abgewendet daß

der Verband der Verbände ſeine ganze Autorität aufbot um die Arbeiter
zurückzuhalten Der V führte aus daß die Regierung eben
im Begriffe ſei ins reaktionäre Fahrwaſſer ſteuern und
daß ſie dadurch den Reſt ihres Anſehens zerſtören werde
Man werde dadurch die ſchwankenden Elemente der Geſell
ſchaft gewinnen überdies müſſe man der Regierung nicht den Ge
fallen erweiſen dann zu kämpfen wenn ſie es wolle ſondern dann wenn
die Revolutionären es wollen Der Verband der Poſtbeamten
erkkärt troß aller Drohungen der Regierung werde er weiter beſtehen und
er gebe Durnowo den Rat vorſichtig zu ſein Durnowo ſei
ein verlogener Provokateur den man ſchon klein kriegen werde Ein
neuer Streik iſt in nächſter Zeit wahrſcheinlich Der Präſident des Rates
der Arbeiterdeputierten Chruſtalew iſt in der Feſtung interniert und
unter Anklage des Umſturzes geſtellt Jn der Feſtung ſind bei
allen Eingängen Kanonen aufgefahren die Schildwachen ſind
vervierſacht aus Furcht vor den Arbeitern

Graf Witte über die Treue des Heeres
Witte erklärte dem B zuſolge dem Petersburger Vertreter des

Daily Telegr Jch glaube nicht daß trotz aller wſtematiſchen und
eiftigen Propaganda der Umſtürzler dieſe endlich Erfolg haben werden
Die Mentereien in Sedaſtopol die Haltung des Breſter Regi
ments die von den die ruſſiſche Volksſeele nicht ver Leuten als
Bewetſe für die Unzuverläſſigkeit der Armee angeilihrt werden ſind gerade
Beweiſe vom Gegenteil rüdrt haben ſich die Truppen einen Augen
blick hinreißen laſſen dann ſind ſie zur Beſinnung gekommen
Sogar die meuteriſchen Seeſoldaten haben das Feſt des Zaren gefeiert
und Gott erhalte den Katſer geſungen nur weil ſie damit ihre Treue
für den Zaren mantfeſtieren wollten Das Breſter Regiment hat ſeinen
Komman unter Tränen um Verzeihung gebeten und darauf auf die
aufſtändiſchen Seeleute geteuert Die Forderungen der unzufriedenen
Soldaten ſind ſoweit mir bekannt ökonomiſcher Natur aber wären ſie
auch andere an der Treue der Soldaten iſt nicht zu zweifeln
Ebenſo wie in der Armee iſt der Gaude an den Zaren im Volke zu er
ſchünern Eine demokratiſche Republik iſt undentbar Muglieder
einer ſolchen würden von der Armee niedergemacht werden Nur
Ausländer die den ruſſtſchen Nationaicharalter nicht ſtudiert haben können
ſolche Möglichkeiten annehmen Wie die chriſtliche Reiigion ohne die Vor
ſtellung eines Gottes keinen Sinn hätte ſo t ſich das ruſſiſche
nationale Leben in den engen Gleiſen von Zar und Volk Die Anarchte
iſt in der Armee unmöglich Die Armee würde damit ſelbſt kurzen
Prozeß machen

Die Geiſtlichkeit in Nuſſiſch Polen
Das Rundſchreiben des Papſtes an die tarholiſche Geiſtlichkeit

in der dieſe zut Friedſertigkeit und zur Unterwürfigkeit gegenüber den
weltlichen und kirchlichen Behörden ermahnt wurde ſcheint die Sttuation
eher verſchärft zu haben Aus Warſchau wird berichtet Die katholtſche
Geiſtlichkeit von ſieben polniſchen und zwei litauiſchen Diözeſen ver
anſtaltete ein Monſterm an dem 417 Prieſter teilnahmen Man
beſchloß an der nationalen Reformarbetit teilzunehmen mit dem Verlangen
nach Autonomie für Polen und einem eigenen Landtag nach 23
meinem Wahlrecht Ferner will man zur moraliſchen und materiellen
Hebung des Proletariafs beitragen auch die Einführung der polniſchen
Sprache in den Kirchenkanzleſen verlangen A jorderte das
Meeting die Aufhebung der Todesſtrafe und allgememe Amneſtie

Aſien
Gegen die Fremden in China

Jmmer mehr greift die Agnation gegen die Fremden in China um
ſich was zunächſt beſonders die Engländer zu ſpüren bekommen Der
Streit wegen des gemnſchten Gerichtshofes in Schanghai hat an
Schärfe noch zugenommen Aber auch außerhalb der Grenzen Chinas in
der engliſchen Beſitzung Singapore haben die Behörden mit der chine
ſiſchen Bevölkerung ernſte Schwierigkeiten Aus Singapore wird dazu ge
meldet Nachdem die chineſiſchen Dockarbeiter zu Tanjong Pagar ſich
infolge der Aunorderung zur Boykortierung amerikaniſcher Waren geweigert
hatten für den Dampfer Acme der Standard Oil Company Reparatur
arbeiten zu vollziehen beſchwerte ſich der amerikaniſche Konſul beim
Gouverneur Darauf begab ſich Mr Barnes der Protektor der Coineſen
nach dem Dock und drohte alle Chmejen die die Arbeit verweigerten zu
deportieren Die bewaffnete indiſche Polhzei wurde in Bereitichaft gejetzt
um etwaige Ruheſtörungen zu unterdrücken Die Arbeiter kehrten ſchüeßlich
zur Arbeit zurück Der Times wird aus Schanghai berichtet
Der Taotat nahm bei einer Konferenz mit den Konſuln eine unverſöhn
liche Haltung an die eine freundſchaftliche Beilegung des Streites über
den gemiſchten Gerichtshof verdmndert Er r ſich den Gerichtshof
wieder zu eröffnen außer wenn der britiſche Beiſitzzer entfernt und
der Polizeimipettor entlaſſen würde und erklärte es ſei die Abſicht der
chineſiſchen Regterung künfnig auf erhöhter Autorität in den Angelegenheiten
der FremdenNiederlaſſung zu beſtehen Oeffentliche Verſammlungen in
der chineſiſchen Stadt nehmen einen wachſend heftigen Ton an die Lage
lätzt die Möglichkeit ernſter Schwierigkeiten befürchten Durch dieTatſache daß das diplomatiſche Korps in Kein geneigt iſt die Anſichten

des chineſiſchen Auswärtigen Amtes zu den ſeinigen zu machen und die
Konjuln dahin zu inſtruieren werde die Schwierigkeit nicht verringertDieſe Aktion ſei Fabſt wenn ſie theoretiſch gerechtferngt wäre angeſthts

der drohenden Haltung der Chineſen ſehr unpomtiſch

Kleine Chronik
Berlin 14 Dezemder Vermutlich Raubmord iſt an dem

Kellner Auguſt Giernoth der ſeit einigen Tagen verſchwunden war
verübt worden Die Leiche des Verſchwundenen iſt mit einer Schuß
wunde in der rechten Schläfe im Walde zwiſchen Potsdam und Gltenicke
aufgefunden und da Selbſtmord angenommen wurde am 9 d Mis be
erdigt worden Auf Grund der nnnmehrigen Ermittelungen liegt aber der
dringende Verdacht vor daß ein Raubmord an Giernoth begangen wurde
Von dem mutmaßlichen Mörder fehlt noch jede Spur Jn einer weiteren
Meldung heißt es Der 21 jährige Kellner Auguſt Giernoth wurde am
4 d Mts von einem unbekannten etwa 27 bis 28 Jahre
alten Manne aus ſeiner Wohnung in der Andreasſtraße unmer dem
Vorgeben ſfortgelockt daß jezer ihm in einem feinen Reſtaurant

iſſchen Wannſee und Glienicke eine Büfettierſtellung verſchaffen würde
ünf Tage ſpäter wurde wie erwähnt die Leiche des G gefunden
e Waffe aus der der tödliche Schuß abgeſenert war fehlte

allerdings man nahm aber an daß dieſe geſtohlen ſei und daß es ſich
um einen Selbſimond dandle Die Staatsanwaltſchaft in Potsdam erteilte
deshalb ſogleich die Erlaubnis zur Beerdigung die noch am 9 ds Mts
ausgerührt wurde Auf Grund der Meldung von dem eigenartigen Ver
ſchwinden Giernoths wurde heute ſeitens der Potsdamer Sraatsanwaltichaft
ein Verfahren wegen murmaßlichen Mordes eröffnet Der mutmaßliche
Mörder der ſich dei den Brüdern Giernotyh als Oberinjpetror
Reimann aus Potsdam eingeführt hatte tiat bei dem Bankier Karl
Werner m der Friedrichſtiaße als Auguſt Giernoth auf und liehy ſich am
4 os Mis nachmittags für acht Tage unter Hinterlegung des Sparkaſſen
buches über 750 Mt den Beuag von 500 Mk wor er einen Wechſel
von 550 Mk ausſtellte Er gab an daß er in der Andregsſtraße ein
gut gehendes Reſtaurant mit Damendedienung kaufen wolle und das Geld
zur ſchleunigen Anzahlung brauche

Berlin 14 Dezember Eiſenbahnunfall Rach einer
amtlichen Meldung überfuhr auf dem Güterbahnhof Frankjurter Allee
heute früh 4 Uhr der Lokomotwſührer des von Moabit nach dem
Alexanderplatz verkehrenden Markthallenzuges 9077 das auf Halt
ſtehende Ausfahrtsſtgnal und ſtreiſte dabei in der

auf LichtenbergFriedrichsfelde aus einem Nebengleiſe des Bahnh Gäterzug 9544

ein Pacwagen 5 umwurden geſperrt
und zwei r die ſich in dem umgeſtürzten Packwagen
haben anſcheinend nur leichte Verietzun ittenerlGotha 14 Dezember aukmor bverſug Jn
Nacht wurde hier bei dem cnue Jungdeinrich ein Cinbineeuregt

wurdeund Raubmord veriucht Das ſich zur Wehr ſetzende alte
überwältigt der Mann erhielt verſchiedene ſchwere Meſſerſttchwunden
am Se Täter ſind entkommen

14 Dezember Die Genickſtarre macht ſich in Ober
ſchleſten wieder ſtärker demerkbar Jn Ströbel am Fuße des Zobten
e ſind drei Kinder des Bierkutſchers in ige ge
orben Beim dritten Kinde iſt als Todes tellt

worden vermutlich ſind auch die beiden anderen daran geſtorben ter
werden aus einigen vberſchleſiſchen ne Fälle von Genickſtarre ge
meldet Das Generalkommando 6 Armeekorps hat das t
erneuert den aus den Kreiſen Beuthen Gleiwitz und Kattowitz ſtammen
den Soldaten wegen der Gefahr einer Anſteckung an Genickſtarre Urlaub

zu gewähren
Schneidemühl 14 Dezember Erſtickungstod Hier iſt der

vierjährige Sohn des Arbeiters Habermann erſtickt der zweite Sohn
konnte nur mit Mühe gerettet werden Die Kinder hatten ſich in Ab
weſenheit der Eltern an der Ofentür zu ſchaffen acht dabei waren
wohl brennende Torſſtücke herausgefallen die im Zimmer einen Brand
verurſachten Da die Kinder eingeſchloſſen waren und ſo nicht hinaus
konnten erlagen dieſelben der Rauchwirkung

München 14 Dezember Eine eigentümliche Brandurſache
Durch eine eigentümliche Urſache entſtand vorgeſtern abend ein Zimmer
brand in einem Hauſe an der Wolfratshauſenerſtraße In ſeiner e
Wohnung hatte ſich ein Bürſtenhändler erſchoſſen Der Schuß hatte die
Kleider des Seilbſtmörders in Brand geſteckt und das Feuer pflanzte
ſich im Zimmer fort Die Feuerwehr fand die Leiche halbverkohlt auf

Stuttgart 14 Dezember Rätſelhafter Tod einer Arzt
gattin Die von ihrem Manne getren t lebende Frau des Dr medMoeſer wurde Dienstag abend in der Parterrewohnung in der Olga

ſtraße von ihren aus dem Theater heinkehrenden Töchtern am Boden
liegend tot augefunden Am Halſe der Leiche bei der auch Blutſpuren
erkenntlich waren zeigten ſich Strangulationsmale Am Tatorte fand
ſich ein Strick vor Em Selbſtmord iſt obwohl nicht ganz unmöglich ſo
doch un wahrſcheinlich Die Polizei hält einen Raubmord für ausgeſchloſſen
Der vorläufig noch ungenügend aufgeklärte Fall erregt die größte Sen
jation und allerhand unkontrollterbare Gerüchte ſind im Umlauf
2 Moeſer betreibt in der Schloßſtraße eine phyſikaliſchdiätetiſche Heil
anſtalt

Straßburg 14 Dezember Eine Verhaftung wegen
Kuppelei iſt dieſer Tage von der Staatsanwaltſchaft in Straßburg t E
vorgenommen worden Der Oberkellner Karl Seidel vom Reſtaurant
Valentin war das Opfer Das Reſtaurant Valentin iſt ein ſattſam be
kanntes Lokal in Straßburg das trotz der tollſten Dinge die aus den
verſchwiegenen Mauern in die Oeffentlichkeit draugen Rendesvousplatz der
Haute volée blieb Vorgänge in dieſem Reſtaurant haben erſt kürzlichin ſkandalöſer Weiſe die franzöſiſche Preſſe beſchäftigt Der berhaſtet

Oberkellner iſt Oeſtreicher Während ſeiner fünfjährigen Tätigkeit in dem
Reſtaurant gelang es ihm das recht reſpektable Sümmchen von
40000 Markt auſ die hohe Kante zu legen Dieſe Trinkgelder erfolgten
natürlich nicht dafür daß er einen ſchpritzten ſervierte und ein
devotes Holten Gnaden Herr Baron ſagte ſondern es war nur der
ſichtbare Ausdruck bejonderer Dankesbezeuqungen wie die Anklage wegen
Kuppelei deutlich beſagt Bei der Verhaftung des Oberkellners iel der
Polizei eine Liſte in die Hände die der Kellner über die vertügbaren
Perſonen führte Dieſe Liſte ſoll ſchwere Bloßſtellungen enthalten und
ſelbſt für Eheirauen kompromittierend ſem Die Heiden der unſauderen
Gerchtchte ſind zahlreiche junge Leute beſſerer Familien Ebenſo ſiel der
Polizei ein Verzeichnis in die Hände das die Schuldner des Ober
kellners nicht namentlich ſondern in Chiffrierung aufführte Wie dieſe
pikanten Dinge öffentliches Geheimnis ſind ſo weiß man auch allgemein
daß im Neſtaurant Valentin mit hohen Summen geſeut wird Eme
Anklage nach dieſer Richtung bekräftigt wieder ein Opfer aus Offiziers
treiſen das gegemvärtig ſteckbrieflich verſolgt wird Es handelt ſich umden Oberleutnant Schökeberg vom 15 Trainbataillon in Sttaßdurg

der vor einiger Zeit nach Unterſchlagung von Dienſtgeldern flüchtig ge
worden iſt Dieſe Gelder ſind ebenfalls bei Valentin verſpielt worden

Wien 14 Dezember Der Mörder der Kaiſerin Elijaberh
Luccheni, zeigt Anfälle von Geiſtesſtörung die ihn zu den ſchlimmſten
Gewalrtätigkeiten veranlaſſen Vor kurzem ſuchte er den Leiter des Ge
rängniſſes zu ermorden Später heuchelte er mehrere Tage hindurch
Krankheit Emes Abends fand ihn der Wärter beſinnungslos am Boden
der Zelle liegen Als er ſich über den vermeintlich Erkrankten beugte
faßte ihn dieſer plötzlich am Halſe und warf ihn zu Boden Dann ſprang
er gegen die offene Tür der Zelle aber gerade in die Arme eines
zweiten Aufſehers Es entſpann ſich ein furchtbarer Kampf bis es endich
d Luccheni zu üherwältigen und mit Keiten an die Mauer zu
feſſeln

Gmunden 14 Dezember Feuer im Palais des Herzogs
von Cumbetrland Jm Palais des Herzogs von Cumberland in Penzing
iſt geſtern abend der Dachſtuhl abgedrannt Vier Feuerwehren getang
es nur mit großer Mühe den Brand zu lokaliſieren Der Schaden beträgt
mindeſtens 8000 Kronen Der Herzog von Cumberland entſandte heute
einen bewährten Architekten nach Penztng zwecks ſofortiger Reparaim der
Schäden

Aus der Amgebung
Gröbzig 14 Dezember Verunglückter Radler Auf dem

Wege nach Mitteledlau ſtürzte geſtern der Heilgehilfe Netze ſo tücklich
mit dem Rade daß er einen Knochenbruch an der linken Hand erlitt

Ersleben 14 mber Zur Grunertſchen Mordatfäre
Erderſchütterung er Bergmann Deckert bezeichnete nach zwei
maligem Verhör am Dienstag in die Enge getrieben den bisher nur ver
dächtigen aber noch nicht verhafteten Bergmann Hildebrandt als den
jenigen der den tödlichen Schuß abgegeben habe deſſen Verhaftung und
Ueberführung nach Eisleben wurde imolgedeſſen noch an demſelben Abend
bewirkt Der Mörder legte ſofort ein umfaſſendes Geſtändnis ab ſagte
aber dabei aus daß er nur wenige Male mit draußen geweſen und von
den anderen verführt ſei Geſtern früh 58 wurde er und nachmittags

16 auch noch der dritte Verhaftete Wäldchen in das Halleſche Land
gericht übergeführt Jn Hornburg ſelbſt ſuchten geſtern nachmittag die beiden
Wachimeiſter Meinhardt und Pfannſchmidt nach den angeblich vergrabenen
Gewehren ſie fanden auch 4 Stück zuſammenlegbare Büchsflinten in
Säcken verpackt auf dem Deckertſchen Acker vor wo ſie Wäldchen vergraben
hatte die Hausſuchungen förderten 3 Rehdecken und 4 Haſenfelle zu Tage
Der Mörder Hildebrandt ſtammt aus Hornburg iſt verheiratet und Vater
von einem Kinde Der Bahnarbeiter Wäldchen ſoll noch auf den ſchwer
verwundet daliegenden Förſter Grunert geſchoſſen haben Eine ſtarke
Erderſchütterung wurde geſtern abend 10 Uhr 5 Min hauptächlich lu
der Unterſtadt und Bahnhofſtraße wahrgenommen

b Torgan 14 Dezember Drei Opfer eines Gasrohrbruches
Der bereits gemeldete Gasrohrbruch in der L ſſe der der Maurers
ehefrau Klaus ſowie deren Tochter das Leben ſtet hat hat nun noch
ein drittes Opfer gefordert Der in das Krankenhaus eingelieferte Maurer
Ernſt Klaus iſt verfloſſene Nacht geſtorben

Schkenditz 14 Dezember Die Direktion der Leipziger
Außenvayn UAktiengeſellſchaft erklärt daß ihr der Gedanke einer
Verlängerung der nördlichen Leipziger Außenbahn über Lützſchena hinaus
bis Schteuditz fern liegt

Aunaburg 14 Dezember Gepfändete Eiſenbahn Am
Momtag mußte die e r Kleindahn den Frachtverkehr ein
ſtellen weil ſenens eines Gläuvigers der Gerichtsvollzieher die Güterwagen
gepfändet hat Tatſächlich hat eine Hildesheimer Wagenfabrik die acht
geliererten Güterwagen mit Beſchlag gelegt weil von der Kleinbahn
geſellſchaft keine Zahlung erfolgte Das Wittenb Tagebl ſtellt weiter
mit Verwunderung feſt daß die Kleinbahn nun ſchon etwa ver Jadre in
Bermeb iſt und noch nicht einmal den Grund und Boden ihrer Anlage
bezahlt hat Verſchiedene Annaburger Ackerbeſitzer hätten noch mehrere
tauſend Mark zu fordern

Nordhauſen 14 Dezember Verhaftet Geſtern wurde hier
ſelbſt in einem Hotel auf telegraphiſches Anſuchen des Unterſuchungsrichters

z 28 jährige re e h aus reurg wegen verhaftet dte e rt rtdie Biſitation ſeiner Kleider vorgenommen wobei aber der Verhaftete
r l mit einem Taſchenmeſſer ſich zwei Schnitte in die rechte Hals

J

a h



der
lichſei

dem

von
gten

ein

der
garen

und
deren

der

ber

nmen
s Ge
ndurch
Boden
beugte

ſprang
eines

endtich

rer zu

rzogs
enzing
getang
deträgt

heute
u der

z dem
ücklich

tt

re

wei
r ver

den
ig und
Abend

hjagte

d von
nittags
Land
beiden

abenen

ten in
graben

Tage

Vater
ſchwer
ſtarke

lich ln

Am
hr ein
wagen
ſie acht
nbahn

weiter
hre in
nehrere

e hier
richters
vaffeu
de dort
haftete
Hals

Sonnabend
W

Reue Volksichnle Die Stadt
früher

imon vor die

furt 14 Dezember Ein Oberſt vor dem Kriegsgericht
Das Kriegsgericht der 38 Diviſion hat den Oberſten und
des 96 Jnmjantere Regiments in Gera von Donop zu einer Geföngnis
ſtrafe von ſechs und Dienſtertlaſſung und den Oderzahimeiſter
Michaelis von demſelben Regiment zu vier Wochen Gef und Amts
enthebung verurteilt beide wegen Vergehens im Amr Verurteinen

die Unterhaltungskoſten eines nicht etatsmäßigen dritten Pferdesvorſchriftswidrig ans Staarsmitteln beſtruten v

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginalLotal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 15 Dezember
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 18 Dezember er nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

e W J t für m1906 ſowie Anſtellung des Lehrperſonals r
Ankauf eines Grundſtücks
Mutelbewilligung zu veterinärpolizeilichen

von betr die Einſtellung eines Polizei Tierarztes

Dentzchrnt r Der et e techun ew che Arbe ten beim Scene

Beſchtuſnaſſung über die Gülſtigkett der am 6 10 11 und
13 Novemder d J ausgeführten Stadtverordneten Wahlen

Geſchloſſene Sihung,
Anſtellung dreier Poltzetſergeanten 9 Leſung
Endgültige Anſtellung des Brandinſpektors
Anſtellung eines Bureaugſſiſtenten

Der StadwerordnetenVorſteher
W Dittenberger

a

S

Der Finanzkommifſion lag geſtern die Denkſchrift und Nach
weiſung üder den Geſamtaufwand für techniſche Arbeiten beim Stadt
bauamie vor Die Baukommiſſion wünſcht daß für jede Bauausführung die
Koſten der techniſchen Ardeiten beſonders verrechnet werden und hat die
Formul der Anträge der Finanzkommtſſien überlaſſen Geſtern
kam die noch nicht zum Abſchluß da ſich der Magiſtrat bereit erklärte
in einer Vorlage bezügliche V machen Eine Petition des

Herrn Kreisnerarzt Fröhnert wurde gang zur
Der Magiſtrat beabſichtigt die Ausſibung gewiſſer icher

Kontolen Herrn Stabs veternär a D Flehcher r eine Jahres
en ſchadegung von 1300 Mk zu Kbertragen währen Kreistierarzt
Fröhnert künftig für die ihm verbleibenden Arbenen nur Mk erhalten
ſoll Herr Fröhnert wendet ſich gegen dieſe Neuordnurg und erſucht ihmalle Geſchäſte 2100 Mk jährliche Vergütung zu eaeſen Die Finanz

kontmiſſion ſich jedoch die Magmratsvorlage aus Der Antauf
des edem Grundſtücke am enberge wurde abgelehnt weil
der gefoerte Preis zu hoch erſcheint Betr Abmachungen mit dem Handels
miniſter welcher für die hieſige Handels und Gewerbeſchule für Mädchen
künftig unter den bereits teilien Bedingungen einen Zuſchuß bis fährlichi600 Mk gewähren wobel der Stadt pe Zadiung da

für die Vorſteherin ſowie die l und Heizung der
dem Plenum der Stadtverordneten die beantragte definitiwwe An
ſtellung der Lehrer nunen zu empfehlen Dagegen ſoll das Abkommen
mit dem Miniſter abgelehnt werden weil man die künftige Entwickelung
der Schule nicht abſehen und deshalb auch jetzt nicht beurteilen kann
wie lange noch der höchſte ſtaatliche Beitrag von 10000 Mk angemeſſenerſcheint Hauptgrund der Ablehnung aber ihn weil nach den Bedingungen

des Miniſters die Rechte der Stadt bei der Verwaltung der Schule er
heblich eingeſchränkt werden Der Magiſtrat ſoll deshalb erſucht werden
mit dem Miniſter wegen Beibehaltung der bisherigen Modalitäten zu
unterhandein Der Haushaltspian der Schule wurde feſtgeſetzt

Stadttheater Die zweite Au des Weihnachtsmärchens
Dornrvschen ſi Sonnabend nachmtt 31 Uhr zu ermäßigten

Preiſen ſtatt enter für dieſe Aufführung und auch für die
ſolgenden niwmt die Theaterkaſſe entgegen Am Sonnabend abend iſt
die letzte Aufführung der inchchen Oper Heirat wider Willen
Beam enkorten haben tt Sonntag nachmittag Dormöschen
Am Sonmag abend findet eine Wiederholung der Oper Mignon ſtatt
Dieſe Repetitlon iſt auf beſonderen und häufig ausgeſprochenen Wunſch
auswäruger Theaterbe cher angeſetzt Die Hauptpartien ſind in den
W Damen Erna Fiebiger Alice von Boer c eke W ſerFriz Gruſelli Mehrezer Probegaſtipiele halber iſt
Montag eine Amführung von Schillers Räuber angeſetzt es werden
neun Vertreter für die Fächer des Exſten Helden und des Heldenvarers auf

ſtieren Für dieſe VorſtellEngagement werden SchülerbilletsPreiſe von T,10 Mk an der Abend und Tagestaſſe zur Angabe ge

enNenes Am Sonnabend gelangt zum letzten Wale
Ravul Auernheimers Luſtſpielnovttät Die große Leidenſchaft zur Aufführung Am Sonntag Nachmittag 4 Uhr uget eine Extra Vorſtellung

des Scauſpris Nora ſtatt Da die Aufführungen der Jbſen Werke außer

ordentlich großem Intereſſe begegnen ſo dürſte zu dieſer billigen Vorſtellung
der Andrang ein ſehr großer werden Es empfiehlt ſich daher möglichſt
frühzeitige Beſorgung der Billetts Sonntag abend wird Ernſt v Wildenbruch t im Neuen Theater zu Werte kommen und zwar mit ſeinem
Werk Die Haubenlerche Bejonders ſei darauf aufmerkſam gemacht daß

die Karten des Kaufmänniſchen Vereins auch zu dieſer Sonntags Vorſtellung
Gülrigkett haben

Apollo Theater Sonnabend nachmittags 4 Uhr hält der
Rezitator Fitz Stamm einen naturwiſſenſchaſtlichen Lichtbilder Vortrag
Die von ihrem früheren Auftreten im Ueber n großen Teich beſtens
bekannte Frau Müller Lincke wnd ab Sonnabend den 16 Dezember in
einem kurzen Gaſtſpiel die Rolle der Mme Brandt ſpielen

Fridericiauer Konzert Das am 21 Februar 1906 im Saale
des Stadtſchützenhauſes ſtattfindende Winterkonzert der Fridericiana
wird dem Andenken Robert Schumanns aus Anlaß der 50 Wiederkehr
ſeines Todestages gewidmet ſem

In meinem

um Teéppiche
a Bett Vorlagen

M Schneicier Halle Iipzigerstrasse 94
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Polizeikommiſſar Goldmann wurde anläßlich der Feier

u Dienſtubila ums von dem V kommunalen Wah dezirks
verein eine weitere Ehrung bereitet indem er nachträgkch noch durch Ueber

ſt Schale t entprechender Jnſchit erfrent

Unter falſcher Flagge fahren in dieſer Zeit eine hl Perſönſichke ten Von der n wird uns h wir von
mehreren Sei en erfahren iſt die Marke Stadtmiſſion die ſich viele
auſtieben ohne ein Recht dazu zu haben t Beiipel bieten
Holzbändler ihr als von dem Stad e ehe herkommend

ter hat auch freudig und gern einen Poſten getragener

für die Brocken ſammlung der Stadtmiſſion
angenentmen die natürlich nichts davon zu ſehen bekam Ein anderer
Mann hat ſogar Ge der für die Sradtmiſſion geſammelt ohne
einen Schimmer von Recht dazu zu haben Wir bitten die werten

du Jntereſſe an m Werk nehmen zu beachten
wir olz von unſerem tsplaz nurverkaufen er unſeren Armen W ntere v

Kleidungsſtücken ausheſfen will möge die kleine Müde nicht ſcheuen uns
vorher zu benachrichtigen damit wir eine zuverläiſige Perſön ichkeit die
ſich dann zu legitimieren hat zum Abholen der Sachen ſchicken Eben
falls bitten wir Beiträge nur an ſolche Perſonen zu geben die eine
Legitma ion von uns vorweiſen Bei ſoviel an urs herantretender wirk
licher Not die zeitweilig noch ſpärlich fließenden Hilfemittel mit einer
Anzahl dunkler Egrermänner zu teilen legt weder in unſerer eigenen
Abſicht noch in der der freundlichen Geber

Weihnachtsausſtellung Die von der Jugendſchriften Kommiſſion
des Halleſchen Lehrer vereins veranſtaltete Ausſtellung von Jugendſchriſten
Künſtlerſteinzeichnungen und Dresdner Spielzeug hat ſich bisher eines ſehr
regen Beſuchs zu erfreuen gehabt Wir machen darauf aufmerham daß
dieſe Ausſtellung noch am Freitag den 15 und am Sonnabend den
16 Dezember von 7 Uhr am Sonnabend den 17 Dezember
von 11 7 Uhr geöffnet iſt Der Eintritt iſt frei Der Eingang zur
Ausſtellung befindet ſich Dreyhauptſtraße Nr 5

Der Halleſche Kolonial Verein Abtellung Halle a S der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft hat am Montag den 18 abends
8 Uhr im oberen Saale des Reichshof einen Herrenabend mit folgender
Tagesordnung 1 Vortrag des Herrn Oberlehrer r Sgr Herßberg
über Argentinten und die deutſchen r vey l des ſtellver

estretenden Schriftführers ſowie eines Beirats 3 Wahl
zweier Rechnungsp üfer 4 Geſchäftliche un JahresberichtHalleſcher Lehrerverein Jn der dieejabrhen Ha

erſtattete der 1 Vorſihende Herr H Meyer den
bericht nach welchem der Verein 484 ordentlich eder zählt Es

olgten dann die Berichte der einzeinen Kommiſſionen und Ausſchüſſe wie
der des JugendſchriſtenAusſchuſſes des Wiwen und Waiſenbeirates der
r uſw Den Kaſſenbericht erſtattete Herr Weſtramſammlung erteilte ihm auf Grund der sprüfung
Entlaſtung Der bis Vorſtand wurde wiedergewählt nachdem ihm
aus der Mitte der Anweſenden Dank für ſeine Mühewaltung dargebtacht
worden war Als 1 Vorſitzender bleibt Herr Meyer 2 der
Herr Brinkmann als Schriftführer die T Koch I Schönfeld
Schnurz als Kaſſierer Herr Weſtram als die Herren Simon
Schröter Schwannecke Saupe Recke Schunke überwies
dem Vereine noch ſeine mit Fleiß ausgearbeiteten ſtatiſtiſchen Tabellen
die mit Dank entgegengenommen wurden Schluß wurden als

terte für den preußtichen Leh Berlin beſtimmt Der
1 Vorſitzende des H Le V und der I Vorſitzende des Kretsbureaus die
Herren Meyer und Brinkmann

Alt Wandervogel Bund für Jugendwandern Sonnabend
den 16 Dezember Wanderung nach Röpzig Beeſen Planena SchkopauAbmarſch Uhr vom Ranmſge Platze Die höderer Leyr
anſtalten ſind willtommen

Der Verein ehem LOer beſchloß in ſeiner lezzten Sizung die
dies päh Weihnachtsbeſcherung am 27 Dez abends 5 Uhr in dem
kleinen Saale der Thaliafeſtiäle feſtlich zu begehen

Der Geſang Verein Sängerluſt hält am Sonnabend d 16 d M
von abends 8 Uhr an einen Liedeiabend im Reſtaurant Neumarkt Bier
halle Breiteſtr 3 ab Näheres iſt aus dem Inſerate erſichtlich

Schwerer Unglücksfall Arbeite Brömme Wetßen
wurde auf dem Trothaer Güterdahnhof

beim Verladen ſchwerer Eiſenteile von der Kubel des Kranes derartig
gegen den Unterleib getroffen daß ihm die untere Partie auf bezw abgeriſſen wurde ſo daß die Gedärme bloß lagen Der Verunglückte wurde

nach An eines Notverbandes ſeitens des r Dr Schumann
mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens in die Prwatklinik des Herrn Pro
feſſor Leſer gebracht

Körperverle Jn vergangener Nacht 2 Uhr wurdeein Student von ca ſeur Franz Lemnitz un ohne Grund
mit einem Stock derart auf den Kopf geſchlagen daß er eine ſtarkblutende
Wunde davontrug und ihm ein Notverband auf der Wache des 6 Poltzei
reviers angelegt werden mußte

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 15 Dezember Wolff s Bur Der Reichstagsadgeordnete

Dr Paaſche hieit geſtern Abend im Reichstagsgebäude einen Vortrag
vor einem geladenen Publikum über Oſtafrika Paaſche hatte
nach einem Zuſammentreffen mit ſeinem Sohne dem Oberlentnant
zur See Paaſche das Schutzgebiet bereiſt und faßte ſeine Meinung
über Oſtafrika dahin zuſammen Es iſt nicht das ſqchlechteſte
Stückchen Erde das uns gehört Namentlich das vom
Pangani durchſtrömte Gebiet iſt das beſte Kulturfeld für uns

Dort wird Hanf erzeugt der einen außerordentlich hohen Preis
auf dem Weltmarkte erzielt Agavenplantagen und Siſamplan
tagen brächten per Heltar 300 Mk Reinertrag Cs wachſe dort Baum
wolle allerbeſter Qualität ſodaß bei Ausdehnung der Baumwollkultur
auch auf den Süden des Schutzgebiets in kurzer Zeit wir tmabhängig ge
macht werden könnten von der Tyrannei der Amerikaner Beſonders in
Wilhelmsland FGöunten tauſende deutſcher Familien ſich eine vor
treffliche Exiſtenz begründen Der Vortragende erntete lebhaften Beifall

Hamburg 15 Dezember Meldung des B A Der Dampfer
Prinz Regent auf dem General von Trotha heimkehrt hat auch vor

der Elbemündung wieder wegen dichten Nebels ſeine Weiterfahrt ver
zögern müſſen und wird vorausſichtlich erſt in der Frühe des heutigen
Freitags landen Der militäriſche ſowie der Empfang durch den Senat
dürfte daher am heutigen Vormittag ſtattfinden

Wien 15 Dezember Meldung des B Gräfin Stephanie
Lonyay die geſtern hier angekommen iſt erklärt die Budapeſter Meldung

billigen Weihnachts Verkauf kommen

in allen Grössen und Qualitäten
ältere Muster

daß ihre Kaſſe ſamt ihrem Schmuck durch Embrecher in ihrem ungartſchen

16 Dezember Sefte 5
Schloß Bodrogh Olaſy geſtohten worden ſet für unbegründet da derch
die Räuberbande bloß die Kaſſe der nahen Eiſenbahnſtation ausgeraubt
worden ſei

Wien 15 Dezember Meldung des B Der Lembergen
Slowo Poislie meldet aus Roſt ow am Don daß dort Ruheſtörungen

vorgekommen ſeien wobei ungefähr 300 Perſonen vom Militär er
ſchoſſen und verwundet worden Hafenarbeiter verdigannten und ver
ſenhen belgdene Frachtſchiffe wodurch einige Kauſiente großen Schaden
erlitten Die Banken ſtellten die Zahiungen ein Die Einwohner
flüchten

Wien 15 Dezember Meldung des B T Jn Rohrbach
bel WienNeuſtadt brannte ein vierſtöckiges Hauptgebäude der Rohrbacher
Spinneret die eine der größten Baumwollipinnereien in Oeſtreich iſt
und die zur Pottendorfer Spinnerei gehört ab 83 500 Spindem im
Werte von einer Million Kronen und die in der Fabrik befindlichen
Baumwollenvorräte wurden vernichtet Der Geſamtſchaden beträgt min

deſtens zwei Millionen Kronen Ein Arbeiter verbrannte zwei
andere wurden ſchwer verletzt

Madrid 15 Dezember Meldung der Magdb Ztg Der
König begibt ſich anfangs Januar nach Cap Marun zum Beſuche der
Prinzeſſin von Battenberg die bei der Ex Kaiſerm Eugenie weilt
Die Berlobung ſoll im Februar amtlich verkündet werden Die Hoch
zeit findet wahrſcheinlich am 17 Mai zum Geburtstage des Königs
ſtatt

Lodz 18 Dezember Wolffs Bur Vorgeftern und geſtern ver
übte das Schwarze Hundert hier mehrfach Ausſchreitungen deſonders
gegen die Juden Mehrere Häuſer und Läden wurden zerſtört
Koſaken feuerren auf die Ruheſtörer und verwundeten eine Anzahl von
ihnen

Petersburg 15 Dezember Prwatmelduag Die ruſſiſche Re
gierung erklärte auf eine an ſie gerichtete Anfrage daß in Riga
Truppenverſtärkungen in großem Umfange erfolgt wären und daß
alles geſchehe um den Schutz der deutſchen Kolonie zu gewährleiſten

Petersburg 15 Dezember Wolff s Bur Wie amtlich bekannt
gegeben wird entbehrt die Blättermeldung wonach die Ueberſiedlung
des kaiferlichen Hoflagers für den 19 d M nach Moskan in
Ausſicht genommen jei jedweder Begründung Für die nächſte Zeit be
abſichtigt der kaiſerliche Hof überhaupt nicht Zarstoje Sſelo zu verlaſſen

Peteréburg 15 Dezmber Wolff s Bur Die Zeitung Syn
Otetſcheſtwa veröffentlicht folgendes Telegramm des livländiſchen
Gouverneurs an den Miniſter des Jnnern Riga 10 Dezember Es iſt
notwendig einen Kreuzer und zwei Torpedoboote hierher zu ſenden Jn
den vom Ausſtande ergriffeuen Kreiſen iſt der Betrieb der Baltiſchen Bahn
eingeſtellt worden Truppen ſind auf dem Waſſerwege zu entſenden
Die ſchleuntgſte Sendung bedeutender Truppenmaſſen iſt notwendig
Die Letten ſtrömten nach Riga und vereinigten ſich mit den Arbenern

Die Regterungsgebäude ſtänden in Flammen Der Bahnhof und
der Telegraph befänden ſich in den Händen der Ausſtändigen

Moskau 15 Dezember Meidung des B Jm Mos
kauer Kreije ſind ſchwere Unruhen in der Landbevölkerung aus
gebrochen Mehrere Billen und Gutshöfe ſind von den aufrührertſchen

Bauern niedergebraunt worden Die Gärung in den Garntſonen
nimmt an Umfang zu Von den tevolutionären Parteien werden
Vorbereitungen zum bewaffneten Aufſtand getroffen Wohlhabendere Bürger

begeben ſich maſſenhaft ins Ausland Fremde Reichsangehörige werden
mit Auslandspäſſen verſorgt um bei Ausbruch neuer Umuhen Moskau
verlaſſen zu können

Colombo 15 Dezember Reut Bur Von der Beſatzung
des ruſſiſchen Kriegsſchiffes FZeſſarewitſch menterten hier
100 Mann Nachdem von Land militäriſche Hilfe erbeten wurden
50 Mann an Land gebracht worauf der Zeſſarewitſch ſeine Reiſe ſort
ſetzte Die Meuterer ſind in dem Heim für Manoſen und Soldaten
untergebracht wo ſie vorausſichtlich bis zur Ankunſt anderer ruſſiſcher
Kriegsſchiffe verbleiben werden Die WMeuterer verhalten ſich rudig ſie
beklagen ſich über zu harte Anſtrengung da das Schiff nicht volle Bejagung

Bioson
mit Bouillon Extrakt

iſt jetzt auch in den Apotheken und Hrogerien das Kilo Paket zu
3 MEk vorrätig und genügt Waſſer allein um ſofort eine wohl
ſchmeckende Suppe zu bereiten Was Bioſon bei Blutarmut Bleichſucht

Nervenleiden h Kindern als Krankenkoſt und Nahrung für
Lungenleidende ſowie in der Rekonwaleszenz und überall da wo das Blut
arm und ſchwach iſt vollbringt geſchieht r auf dem Wege der Er
nährung durch die Zufuhr der geeignetſten Lebens und Aufſbauſtoffe in
denkbar beſter Form Jndem man damit das Blut kräftigt wird der
Organismus geſtärkt die Lebenskraft erhöht und die Geſundheit ſiegt über
die Krankheit

Aus dem Geſchäftsverkehr
Die Uhren und Goldſchmiedefirma Robert Koch Leipziger

ſtraße 44 vergrößerte ihr Lager bedeutend und machen wir auch gleich
zeitig auf die neugegründete Werkſtatt für Goldichmiedearbeiten aufmerkſam

Pfälzer Schießgraben Die Bewirtſchaftung des Pfälzer Schützen
hofes iſt in dieſen Tagen in die Hände des Herrn Karl Schmidt über
gegangen Derſelbe war bisher ſeit längerer Zeit Oberkellner im
Deutſchen Hof hierſelbſt

Die Eiſenbahnnnglücksfälle beweiſen wie wertvoll der Abſchluß
einer lebenslänglichen EijendahnUnfall Verſicherung iſt Die Verſicherungs
Geſellſchaft Thuringia in Erfurt ſchließt ſolche Verficherungen gegen
eine nur einmalige Prämie von 3 h ab Näheres i aus dem Jnſerat
zu erſehen

einzelne Stücke

in allen Grössen

Hiäſtte
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Schneeglöckchen ginnen 12

Delſt neue Form 122
Kleeblatt a 100

Akeilig u 5 teiliWaschgarnituren
nie Formen 75 50 bis 20 00

Dec fein dekoriert
5 echt Porzellan66090VICG a

J echt Porzellan ſein dealelser Vice ufür 6 Perfonen

1255
13 75 14 50 16 50 20 00 eic

mit 4 r 7 TeileKindor Kaffeeservieg t
Kindergarnituren e Perzellan fein detoriet

Kuchenteller Porzellan 25
Blumentöple meint 145 95 65 48 28
DejeunerS eiig echt Porzellan 88

Reibmaschinen grob und fein mahlend 75 50 98 Pf

küchemwagen 266 188
Fleischhackmaschinen Aerenderwert 2

13 75 12 50 10

65 25
00 25 45 200

Wringmaschinen

Berliner Plätten en
Kohlenkasten gr gern
Xickelservicé norme Andwaht 85bis 24 00 von 2

akesdosen bin 650 250 50 95 90 Pf
Teegläver komplett bis 285 98 65 S

Brotkörbe bis 50 98 65 42 Pf
Saftkannen vis 485 von 99
Schaufel und Besen bis 850 00 50

Tiſchlampen 95 PfMajolißa Fiſchlampen bis 14 50 95
Jmit HOnixilampen 50Säulenlampen 50Hängelampen 50 65Mafolika Hängelampen b 22 50 50 50
Ampeln bis 14 50 85 45

Iikörvervice bis 18 00 25 45 95 Pf
Weinrömer so 80 25 20
Weihgläver echt Kriſtall s vo 38

einglas Garnituren

Paneele 65 98 48
Paneele hochfeiner Ausführung bis 25 00 50 25 g

Salontische 200 150 88
Salontische in hochfeiner Ausführung bis wo e
Cigarrenschränke 286 75 a p
Cigarrenschränke bis 15 00 o a
Wandbilder
Wandbilder

00 50 00 00 2
25 75 98

Falonsäulen bis 10 00 a 240
Piedestale bis 10 50 00 Z o
Aufsätze mit und ohne Tulpe bis 227 88 65 58

Toilettenspiegel e 400 s o 28Tornister 42 W W a
für Knaben und Mädchen echt Leder 00 85 3

Bricfpapier bis 85 100 95 65 50
Schreibzeuge bis 16 00 125 88 65 50 25

Rauchservice s 1800 265 125 I
Iandtaschen mit Kette his 10 00 200 95 90 pf

Handtaschen Geteeben bie 1554 1395 98

Färs Pro sind i DDigsten Bbärs ſahbattsystem ist as beste

Für Bär s Sparblatt l I 20

SpielwarenSnorme Auswahl

Mechan Spielwaren mit Feder und
Vhrwerk

Automobile bis 14 00 65 95 58 45 Pf
liere laufend mit Stimmen 48 32 28

Originelle Artikel
Clown 48 Struwelpeter 88

Wach und Schliess Gesellschakt 88

Lustiger DBhemann 95 Würstchenmann 95

FPuppenwagen ne

Pferdeställe bis 1800 i W 48
Kaufläden bis 24 00 45 98 48 pf

Festungen Trommeln

Puppen

95 25
Prinzeß Facon

gekleidet und ungekleidet
mit n ohne Schlafaugen
m Schlafaugenſchön gekleidet 35 Pf

m beweglichen9 Gliedern 25 50 Pf

Dureh direkten Binkaut

beim Arbeiter biete ich
Hervorragendes

Puppenbälge

Maschinen u Modelle

Für jede Maſchine wird Garantie
geleiſtet

Stehender Motor 25 95 68 42 Pf
I ehrmittel Haschinen,

Läegender Motor o00 uns 40 I
Heissluftmotore s 1800 2
Modelle rieſige Auswahl bis 50 s 22 18 Pf

bis 00Puppensportwagen

Misen bahnen
25 95 Pf

10 00 50 3

s

mit Uhrwerk Feder u Schienen

mit Selbſtkuppelung auf Schienen

mit Uhrwerk und Schienen bis 24 00 Mk

Strümpfen

abwaſchbar m
Schuhen und

Für Bär s Sparbuch zwölf Mark

Pferde

Schaukelpferd an zen v en
Schaukelpferd a gen von 750 v 24
Pferde imit Fell geſchirrt und geſattelt bis W 3 38 g

Gespanne Pferde und Wagen bis 12 00 95 45 35 Pf

Kleine Pferde et es vo 25 10
Schaukeln

u en FahrstuhlMöbel

Puppenstuben on 24 16 48

Küchen riß 1200 17s 8 48
gleisoldaten Säbel

Leder mit Kopf 42 f 50Puppenköpfe

Dureh direkten Einkauf

beim Arbeiter biete ich
Hervorragendes

S
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